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Ich kann genau sehen, worauf die Fragen abzielen – Wieso ist das so? 

Natürlich könnten Sie den Test „hinbiegen“, damit er genau das aussagt, was Sie wollen. Ob es 

vielleicht noch ein paar andere, gute Vorschläge gibt, erfahren Sie aber nur, wenn Sie die Fragen des 

Tests einfach ganz ehrlich beantworten. 

Da niemand die Ergebnisse des Tests in die Hand bekommt – sie stehen nicht auf dem 

Teilnahmezertifikat – ist das aber unnötig. Wenn Sie die Fragen wahrheitsgemäß  beantworten 

profitieren Sie am meisten von einer korrekten Profilermittlung! 

Wieso gibt es keine Fragen zu Tieren? – Es sind nicht alle Bereiche abgedeckt… 

Die Fragen sollen Ihr Interessenprofil möglichst gut erfassen. Deshalb sind sie so gestellt, dass sie zu 

dem Interessenmodell passen, das dem Test zugrunde liegt. Dieses Modell hat – nach 

wissenschaftlichen Prüfungen – eine sehr gute Aussagekraft für die Studienorientierung. 

Natürlich könnte man den Test mit Fragen zu weiteren Interessenbereichen ausdifferenzieren – dann 

würde er aber auch sehr viel umfangreicher. In der Schweizer Version des Tests wurde das so 

gemacht. Ausprobieren? Hier geht’s zum Test: www.was-studiere-ich.ch 

Bei Fragen – auch zum Schweizer Test – einfach eine Mail schreiben: info@was-studiere-ich.de 

Was bedeuten die Interessenfelder? 

In der Gewichtungstabelle werden rechts jeweils die Erläuterungen sichtbar, was ein Feld bedeutet, 

wenn man mit der Maus über das Feld „fliegt“.  

 

Die Ergebnisse passen gar nicht zu mir, warum ist das so? 

Ordnen Sie bitte nur Interessen bei „wichtig“ und „sehr wichtig“ ein, die Sie in einem Studium oder 

späteren Beruf auch einsetzen möchten. 

Klar, kann es sein, dass Mediziner, Ingenieure oder Unternehmer ein Interesse an Musik haben – 

aber für den Beruf brauchen sie es nicht! Der Test sortiert nach den Interessen, wie sie mindestens 

ausgeprägt sein sollten, damit ein Beruf passt. Wenn Sie weitere Interessen haben, können diese im 

privaten Bereich wichtig sein. Ihr Ergebnis wird deutlicher, wenn Sie sich in der Gewichtungstabelle 
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entscheiden, welche Interessen Sie im Beruf wirklich umsetzen möchten.  

Beispiel: Sie machen gerne Sport, möchten aber nicht Sport studieren – dann verschieben Sie das 

Feld „Sportlich“ zu „nicht wichtig“. 

Und: Es kann sein, dass verschiedene Kombinationen für Sie sinnvoll sind und zu unterschiedlichen – 

für Sie aber gleichermaßen gut passenden – Berufen/Studienfächern führen. Verschieben Sie die 

Interessenfelder, die Ihnen wichtig sind, in verschiedenen Kombinationen mal zu „sehr wichtig“, mal 

zu „wichtig“ und schauen Sie sich die Ergebnisse an. Sind passende dabei? 

Müssen alle wichtigen Interessen in Studium und Beruf umgesetzt werden? 

Nein, es müssen natürlich nicht alle Interessen in Beruf und Studium umgesetzt werden. Hierbei ist 

abzuwägen, welche Interessen für den Beruf oder das Studium interessant sein könnten und welche 

Interessen als Hobby gelebt werden.  

Ich habe zu viele Interessen – wie wähle ich aus? 

Sie interessieren sich für sehr viele, auch verschiedene Bereiche? Dann testen Sie aus, was passiert, 

wenn Sie die Interessen verschieben. Wenn (fast) alles „wichtig“ oder „sehr wichtig“ ist, wird unser 

Test ungenau. Er sucht nach Berufen, die dann alle diese Interessen in hohem Maße erfordern – und 

das ist manchmal unrealistisch. Was ist Ihnen von allem am wichtigsten?  

Tipp: Vielleicht hilft ein Gespräch zur Studienberatung.  

Ich weiß ja schon, dass ich mal XX will, dann passt doch ein XX-Studium, oder? 

Ja, das stimmt. Aber es gibt sehr viele Studiengänge, an unterschiedlichen Hochschularten und mit 

unterschiedlichen Schwerpunkten. Aus dem Test können Sie die Studiengänge im Detail 

recherchieren und so Studiengänge finden, die am besten passen.  

An den Studiengangseinträgen zu einem Beruf sehen Sie auch, dass es manchmal mehr als nur einen 

Weg gibt. Wenn Sie zum Beispiel im Bereich „Personal“ arbeiten möchten, könnten Sie Wirtschaft, 

aber auch Psychologie studieren… Sie entscheiden, welchen Weg Sie gehen! 

Wieso werden nur meine Interessen erfasst? 

Studienwahl hat viele Faktoren, die relevant sein können, sicherlich ist es mehr als nur das 

Studieninteresse. Interessen sind aber sehr wichtig für die Studienwahl, weshalb ein Interessentest 

erste wichtige Hinweise liefern kann. 

Auch die eigenen Fähigkeiten sind für die Studien- und Berufswahl wichtig. Hierzu gibt es drei 

Fähigkeitstests. 
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Alle weiteren Faktoren können sie selbst mit einbeziehen oder in Beratungsgesprächen 

thematisieren. Der Test ist als Einstiegstool für die Studienwahl konzipiert! Er hat nicht das Ziel, eine 

Persönlichkeit vollständig zu erfassen und kann auch keine Lebensumstände berücksichtigen. 

Ich bin völlig verwirrt – und jetzt? 

Vielleicht hilft eine Studienberatung mit einem professionellen Berater/ einer professionellen 

Beraterin. Vielen wird erst im Gespräch klar, welche Interessen sie wirklich im Studium oder Beruf 

verwirklichen möchten und wie ein sinnvolles Profil aussehen kann. Ein Gespräch kann auf viele 

weitere Aspekte eingehen und durch die Fragen, die Sie erörtern, erfassen Sie womöglich genauer, 

was Ihnen wichtig ist. Die Berater/-innen in den Zentralen Studienberatungsstellen und die 

Abiberater/-innen der Agentur für Arbeit können mit dem Test umgehen und helfen Ihnen bei der 

Profilgewichtung. Darüber hinaus haben Sie dann Gelegenheit, viele weitere wichtige Punkte zu 

besprechen. 

Auch die Nutzung der Info-Links und was sie bringen wird im Gespräch deutlicher… 

Wieso muss ich das Teilnahmezertifikat an den Hochschulen einreichen? 

Es gibt in Baden-Württemberg die gesetzliche Pflicht, Studienorientierung nachzuweisen. Das geht 

über verschiedene Wege, der Orientierungstest ist der einschlägige – er wird von allen Hochschulen 

anerkannt. Die Pflicht soll ein Anreiz sein, sich rechtzeitig damit zu befassen, was man machen 

möchte und erste Ideen liefern. Die Testergebnisse werden aber nicht weitergegeben, sie stehen 

nicht auf dem Zertifikat. Was Sie studieren möchten, ist ganz Ihre Entscheidung! 

Da einige schon wissen, was sie studieren möchten, ist der Test kurz gehalten und online verfügbar. 

Es ist also ganz einfach, den Nachweis zu erbringen.  

Also einfach das Zertifikat (pdf) speichern und bei jeder Studienbewerbung mit einreichen … 

Worauf sollte geachtet werden, damit passende Berufsvorschläge ermittelt 

werden? 

Es sollte darauf geachtet werden, dass die für Beruf und Studium wichtigen Interessensbereiche auch 

unter „wichtig“ oder „sehr wichtig“ eingeordnet werden. Die Auswahl muss klar getroffen werden. 

Interessen, die nicht für Beruf und Studium wichtig sind, werden am besten zu „nicht wichtig“ 

verschoben.  
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Welche Faktoren beeinflussen die Anzahl an Berufsvorschlägen? 

Die Anzahl an Berufsvorschlägen wird vom Berufsbereich beeinflusst. 

Manche Berufsbereiche, wie etwa bildende/darstellende Kunst oder Musik, haben wenig definierte 

Berufsbilder. In wirtschaftlichen oder technischen Bereichen ist die Anzahl deutlich höher. Daher 

haben manche Schülerinnen und Schüler längere oder eher kürzere Listen mit Berufs- oder 

Studiumsvorschlägen, die gut zu ihrem Profil passen. 

Wieso wäre es nicht ausreichend, wenn nur die ersten Treffer in der 
Ergebnisliste betrachtet werden? 

Wie gut ein Beruf zum Profil passt ist an der Länge des grünen Balkens bei "Möglichen Berufen" 

ersichtlich. 

Hierbei ist zu beachten, dass Vorschläge, die gleich gut zu einem persönlichen Profil passen, 

alphabetisch dargestellt werden. Dies bedeutet, dass der Ingenieur für Abfallwirtschaft vor dem 

Ingenieur für Wasserwirtschaft, oder der Anthropologe vor dem Theologen angezeigt wird. Daher ist 

es möglich, dass der „Traumberuf“ erst ein Stück weiter unten in der Liste auftaucht, aber dennoch 

den zweitbesten Treffer darstellt. 

 

 


